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Abstand zu Wien hergestellt 
Voller  Erwartungen  trafen  sich  heute  die  GuSp  der  Gruppe  45, 
gemeinsam mit  den CaEx und den RaRo der  Gruppen 29 und 45 in 
Floridsdorf,  um die  Reise  zum diesjährigen  Sommerlager  anzutreten. 
Nach einer kurzen Fahrt mit dem REX durften sie bereits  eines der 
ersten Highlights dieses Lagers erleben.

Mit  dem  Zayataler  Schienentaxi  ging  es  mit  einer  waghalsigen 
Geschwindigkeit  von  maximal  20km/h  (Gott-sei-Dank  nur  bergab) 
direkt in das Ortszentrum von Asparn an der Zaya.

Nach  einem kurzen  Fußmarsch  war  der  Lagerplatz  erreicht  und  die 
Zelte wurden dank Überdachungen fast trocken aufgestellt. Das besser 
werdende Wetter ermöglichte es sogar die Lagerbauten fertigzustellen 
und die Kochstellen mit kulinarischen Köstlichkeiten einzuweihen.
Mit  einem  großen  Lagerfeuer  ging  der  erste  Tag  dieses  Lagers 
erfolgreich zu Ende.

Asparn an der Zaytung
Frage des Tages 

Was  ist  der  typische  Inhalt  einer 
Jausenbox?

Kleinanzeigen 

RaRo suchen verzweifelt Innenzelte

———————————————————-

Und GuSp Heringe

Aus dem Suppentopf 
Folgende kulinarische Köstlichkeiten 
wurden heute serviert
GuSp: 
Rindssuppe, Geschnetzeltes mit Reis
Erbsensuppe, Toast
CaEx: 
Rindssuppe, Geschnetzeltes mit Reis
Gegrilltes, Schokobananen
RaRo: 
Selbstgemachtes  vegetarisches  Sugo  mit 
Sojaschnetzeln

Wetter

Zwei komische Besucher 
oder 

Wie kriege ich sie zurück? 

Das  friedliche  Lagerfeuer  wurde 
unerwartet von dem Gezanke zweier 
Personen unterbrochen.
Marie  und ihr  (Ex?-)Freund Andreas 
haben sich anscheinend während des 
Lockdowns auseinandergelebt.
Nachdem  Marie  Andreas  am  Feuer 
e i ska l t  s i tzen  l i eß ,  bat  e r  d ie 
La gertei lnehmer  um  Hilfe ,  s ie 
zurückzugewinnen


